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110 Jahre Radfahrverein und 140 Jahre Sportverein Langenberg – Falken
Das erste Event unseres Sportvereins ist mit Bravur zu Ende 
gegangen. Am 19.03.2016 wurden die Sieger der Sachsen-
pokalvorrunde der Kunstradfahrer in unserer neuen Turnhalle 
geehrt sowie die Qualifikation zur Sachsenpokalmeisterschaft 
ausgefahren. Die Besten dürfen am 28.5.2016 in Mosel star-
ten. Höhepunkt der Leistungsfahrer war eine Spende unse-
res Sponsors, ein Ticket zur Weltmeisterschaft der Kunstrad-
sportler nach Stuttgart. Diese Auszeichnung erhielt der beste 
Teilnehmer mit dem wenigsten Punkteabzug. Alle Teilnehmer 
waren im Lampenfieber, gaben ihr Bestes. Sie wollten ja auch 
unserem ehemaligen 2-fachen Weltmeister (1967 - 1969) im 
-Einer- Kunstradfahren Gerhard Blotny sowie allen anderen al-
ten Hasen der Kunstradszene des Vereins, ihr Können zeigen. 
Es war schon eine Ehre für sie, die Urkunden aus den Händen 
eines Weltmeisters zu erhalten. Unser langjähriger erfolgrei-
cher Trainer und Ehrenmitglied unseres Vereins, Erhard Küh-
nert, wurde zu unserem Wettkampf mit der Ehrennadel des 
deutschen Radsportes geehrt. Er erhielt diese inmitten seiner 
Sportler aus den Händen der Vizepräsidentin Hallenradsport 
des Sächsischen Radfahrer-Bundes Kerstin Bubnik. Herzli-
chen Glückwunsch Erhard, du hast sie verdient, Alle Sportler 
aus den Vereinen Lok Zwickau, RV Gesau - Oberschindmaas, 

RV Germania 1904 Oberschind-
maas, haben sich bei uns wohlge-
fühlt und sich gefreut in unserer 
hellen und freundlich gestalteten 
Turnhalle fahren zu dürfen. Wenn 
unsere Fahrer auch nicht die ersten 
Plätze belegten, so war es doch ein 
großes Ereignis für uns. 
Das Team der Kunstradfahrer möch-
te sich herzlich bedanken bei allen 
Helfern, welche diesen Wettkampf 
unterstützt haben. Ohne die Hilfe 
der Grundschule Langenberg, der 
Gemeindeverwaltung, des Hausmeisters der Grundschule, 
der Freiwilligen Feuerwehr Langenberg sowie Eltern, Freun-
den und Vereinsmitgliedern wäre dieses Erlebnis nicht mög-
lich gewesen.

Es war ein wunderbarer fairer Wettkampf und ein Tag schöner 
Begegnungen.

Das Team der Kunstradfahrer
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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger der Gemeinde Callenberg

Was war denn das für ein Einstieg in 
den April, die Meisten werden es für 
einen Aprilscherz gehalten haben, als 
sie früh morgens aus dem Fenster ge-
schaut haben. Als sie aber dann mit 
dem Auto unterwegs waren. wurde es 
schnell Realität. Ja es hatte nochmal 
richtig geschneit und das ohne Ankün-
digung. Der Scherz war Mutter Natur 
wirklich richtig gelungen. :)
Aber wollen wir erst mal den März Revue 
passieren lassen in ein paar Worten. 

Mitte März fand die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Callenberg statt. In dieser wurden die Jahresberichte 
der Jugendfeuerwehr und der Gemeindewehrleitung abgege-
ben. Ebenfalls fanden traditionell Auszeichnungen und Beförde-
rungen statt. An dieser Stelle nochmals allen Beförderten vielen 
Dank für ihre Einsatzbereitschaft und den Willen sich im Bereich 
der Feuerwehr weiterzubilden, denn ohne entsprechende Lehr-
gänge und Nachweise ist eine Beförderung nicht möglich.
Mein Glückwunsch gilt auch allen Ausgezeichneten für Ihre jahre-
lange Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr. Hier müssen 
aber auch mal die erwähnt werden, welche zu Hause warten auf 
ihre Angehörigen, wenn diese zum Einsatz oder zur Ausbildung 
oder zum Dienst sind. Ein großes Dankeschön für das Verständ-
nis und die Unterstützung, die sie unseren aktiven Kameraden, 
ihren Partnern da entgegen bringen.

Zum Thema Waldfriedhof wurde im März auch viel gesprochen 
und auch einiges entschieden. Dass dieses Thema nicht ganz so 
schnell behandelt werden kann, ist einfach der Tatsache geschul-
det, dass das bewilligende Amt mit so einem Fall noch nie betraut 
worden war und somit im Landkreis Zwickau ein Präzedenzfall 
entsteht. In Zusammenarbeit mit Herrn Baron von Rotenhan und 
Revierförster Herrn Frank Günter, hat die Gemeindeverwaltung 
unser gemeinsames Projekt ein paar große Schritte voran ge-
bracht, so dass wir davon ausgehen können, dass es mit der 
Eröffnung des Waldfriedhofes noch in diesem Jahr klappt. Wir 
wären dann im Freistaat Sachsen die zweite Gemeinde, die so 
eine Bestattung im Wald ermöglicht. 

Anfang des Jahres habe ich über den Beginn der Hochwasser-
schadensinstandsetzung gesprochen und es geht jetzt auch 
wirklich los. Im Gemeinderat am 04.04.2016 wurden zwei Maß-
nahmen beschlossen und die Aufträge vergeben. Zum einen 
geht es um den Bachverlauf am Anlagenteich und die andere 
Maßnahme ist eine Bachlaufinstandsetzung in Reichenbach. 
Beide Maßnahmen sollen im Mai durchgeführt werden. Über 
geplante Maßnahmen, welche in Callenberg im 3./4. Quartal be-
ginnen sollen, wurde schon mit den betroffenen Anwohnern ge-
sprochen. Auch in Falken wird es zeitnah mit den Brücken „Am 
Bach“ und der mittleren Brücke „Mühlenweg“ losgehen. Die Auf-
tragsvergabe ist für Ende Mai vorgesehen. Ebenfalls Ende Mai 
sollen die Aufträge für die Bachbettsanierungen im Bereich Lan-
genchursdorf und für die Brücke Waldenburger Str. 82 vergeben 
werden. Sie merken, es bewegt sich da jetzt endlich was, wobei 

April, April, der macht sowieso was er will...

das „nicht bewegen“ nicht unbedingt ein Verschulden der Ver-
waltung ist. Sie werden nicht glauben, was wir, um die Aufträge 
vergeben zu können, für enorm hohe Anforderungen von Seiten 
der Fördermittelgeber erfüllen mussten. Da spielten mehrere Be-
hörden eine Rolle und jeder wollte mitreden und mit entscheiden.
Auch wurde im März-Gemeinderat, welcher auf Grund des Oster-
montags in den April gefallen ist, die Weiterführung des Vertra-
ges mit der JVA Chemnitz beschlossen. Ein Teil der Insassen der 
JVA Chemnitz kümmert sich ja nun schon seit Jahren erfolgreich 
um die Instandhaltung der Gewässer 2. Ordnung und wir sind 
sehr froh darüber, dass wir diese erfolgreiche Verbindung auch 
weiterhin nutzen können.

Gleich noch der Hinweis, der April-Gemeinderat wird erst am 
02.05.2016 stattfinden.

In der Gemeindeverwaltung hat zum 01.04.2016 eine neue Mit-
arbeiterin Ihren Dienst aufgenommen. Frau Katja Gromoll wird 
zukünftig im Bereich der Kämmerei arbeiten und ist dort zustän-
dig für die Steuern und die Anlagenbuchhaltung. Sie ersetzt Frau 
Stelzmann, die uns ja im September letzten Jahres verlassen hat.

Am 19.03.2016 fand die Sachsenpokalvorrunde im Kunstradfah-
ren in der Schulsporthalle in Langenberg statt. Dieser Wettkampf 
im Rahmen des 140. Jubiläumsjahres des Langenberger Sport-
vereines stellte schon einen wahrhaften Höhepunkt dar und ich 
möchte mich bei den Organisatoren rund um Frau Wendler recht 
herzlich bedanken. Es war ein gelungener Wettkampftag und al-
les hat gepasst.
Am 22.04. findet der Frühlingsempfang des Bürgermeisters statt, 
wie in jedem Jahr sollen an diesem Tag auch 3 verdienstvolle Mit-
bürger mit der Ehrenplakette des Bürgermeisters ausgezeichnet 
werden. Ich hatte sie im Vorfeld um Vorschläge gebeten. In die-
sem Jahr sind insgesamt 8 Vorschläge eingegangen. Um nicht 
allein zu entscheiden, wer denn würdig ist eine Ehrenplakette zu 
erhalten, habe ich mir aus jeder Gruppierung im Gemeinderat 
eine Person zur Entscheidung mit herangezogen. Es wurde sich 
nach einigem Abwägen auf 3 Personen geeinigt, welche natür-
lich vorher nicht informiert werden und auch sonst weiß niemand 
wer diejenigen welche dieses Jahr sind. Lassen Sie sich überra-
schen, aber es sind Personen, die diese Auszeichnung wirklich 
verdient haben. 
So, das soll es erstmal gewesen sein. Ich hoffe, Sie konnten die 
ersten sonnigen Tage auch so genießen wie ich, ich hab sie ge-
nutzt um mit meinem Junior die Balkonkästen zu bepflanzen. 
Dazu mussten extra Gärtnerhandschuhe gekauft werden, grins. 
Aber ich bin mir sicher, auch Sie werden die Tage genutzt haben 
um vieles im Garten zu erledigen. Vergessen Sie aber nicht das 
Wichtigste am Gärtnern. Nach getaner Arbeit ist es auch wichtig 
den Grill wieder aus dem Keller zu holen und anzugrillen. Dazu 
wünsche ich Ihnen guten Appetit und viele sonnige warme Tage.

Ihr Bürgermeister

Daniel Röthig
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Die Widmungsverfügung wird am 17.04.2016 wirksam und kann 
im Bauamt der Gemeindeverwaltung Callenberg, Rathausstr. 40, 
09337 Callenberg OT Falken während der Dienststunden einge-
sehen werden.

Rechtsbehelf:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeindeverwaltung 
Callenberg, Rathausstraße 40, 09337 Callenberg OT Falken ein-
zulegen.

Callenberg, den 04.04.2016

Daniel Röthig
Bürgermeister 

AMTLICHER TEIL

Gemäß Beschluss Nr. 11/2016 des Gemeinderats der Gemeinde 
Callenberg vom 29.02.2016 wird die Zufahrt zur Waldenburger 
Straße 12 b (Feuerwehr) und zur Waldenburger Straße 12 a (Turn-
halle / ehem. Gaststätte) auf Flurstück 1237/2 der Gemarkung 
Langenchursdorf als Teil der Waldenburger Straße als

- A) Weg mit einer Länge von 120 m, Anfangspunkt NK 4635013 
(Einmündung Waldenburger Straße K 7315); Endpunkt Platz vor 
Turnhalle / ehem. Gaststätte

und 

- B) Parkplatz am Spielplatz mit 75 m² 
in die Straßenklasse: beschränkt öffentlicher Weg und Platz

entsprechend § 3 Abs. 1 Nr. 4 b und § 6 Abs. 2 Nr. 4 SächsStrG 
eingestuft und erhält die Eigenschaft einer sonstigen öffentlichen 
Straße (Widmung). Träger der Straßenbaulast und Eigentümer 
des Flurstückes 1237/2 der Gemarkung Langenchursdorf ist die 
Gemeinde Callenberg. 

Öffentliche Bekanntmachung

Wir gratulieren - Geburtstags- und Ehejubiläen Monat März 2016

OT Callenberg 
Hofmann, Frank zum 72. 
Martin, Edith zum 89. 
Kühn, Gerda zum 85.  
Wolf, Joachim zum 83.
Helbig, Rena zum 84. 
Waldmeyer, Siegbert zum 72. 
Parthum, Sieghard zum 76. 
Schubert, Brigitte zum 71.  
Kühn, Lieselotte zum 78. 
Mühleisen, Werner zum 78. 
Schubert, Rainer zum 76. 
Schuhknecht, Heinz zum 82. 

OT Falken
Mehnert, Klaus zum 72. 
Peters, Dietmar zum 72. 

OT Grumbach
Schubert, Christa zum 80. 
Hoffmann, Brunhilde zum 82. 
Pomp, Gittta zum 73. 
Jacob, Marianne zum 74. 

OT Langenberg
Ziegs, Lissi zum 85. 
Süß, Sabine zum 73. 
Müller, Bernd zum 76. 
Kraft, Monika zum 73. 
Weihrauch, Monika  zum 74. 
Kramarczyk, Erika zum 77.
Pilz, Erika zum 77. 
Köhler, Bernd zum 76. 

Hartig, Christine zum 82.
Oehmichen, Monika zum 76. 

OT Langenchursdorf
Krübel, Manfred zum 78. 
Ehinger, Gertraud zum 84. 
Landgraf, Karl-Heinz zum 73. 
Friedrich, Christa zum 85.
Schubert, Helga zum 75.
Hartrampf, Günter zum 78. 
Rücker, Irene zum 78.
Thümmel, Helmut zum 88. 
Böhme, Manfred zum 80.
Wolf, Edgar zum 81. 

OT Meinsdorf
Köhler, Erhard zum 78.
Batke, Gerta zum 86. 
Tietze, Helga zum 75. 
Kunze, Horst zum 81. 

OT Reichenbach 
Kiesewetter, Thea zum 80.
Dettmann, Sigrid zum 85. 
Mönnich, Klaus zum 72. 
Vogel, Ingeborg zum 94.  
Wagner, Günter zum 82. 
Ritter, Margarete zum 78. 
Totzke, Hannelore zum 78.
Prüß, Helga zum 72. 
Bergmann, Annemarie zum 86.
Ruprecht, Anita zum 82. 
Lindhardt, Lena zum 80.
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Falken

„Falkenblick“ wird am 8. Mai eingeweiht

Eine überdachte Sitzgruppe steht seit Anfang November 2015 
in der Nähe des „Höhhauses“ an der Plattenstraße in Richtung 
Stausee Oberwald. Aufgestellt wurde sie vom Ortschaftsrat Fal-
ken - wegen des Super-Ausblicks auf den Ortsteil und die Um-
gebung gaben sie ihr den Namen „Falkenblick“. Nun hoffen die 
Ortschaftsräte, dass die neue Rastmöglichkeit in den nächsten 
Monaten von Ausflüglern gut angenommen wird und laden am 8. 
Mai ab 14 Uhr zur Einweihung ein. Für das leibliche Wohl sorgen 
Ortschaftsrat und Feuerwehrverein Falken.

Frances Mildner

Langenchursdorf

Dorffest Langenchursdorf

Heißluftballonfahrt 
Dorffest Langenchursdorf 2016  

Neben vielen tollen Highlights welche wir in den 
kommenden Wochen verkünden, können Sie sich für eine  

 Heißluftballonfahrt 
anmelden. 

ACHTUNG: Die Voranmeldung muss bis spätestens zum 
30.04.16 bei Herrn Joachim Lindner schriftlich eingehen. 
Weitere Details erhalten Sie unter 037608/27235 oder 

lindner.jm@arcor.de 
 

Festort ist die Schule Langenchursdorf 
Am 02.07.2015, Beginn ab 14 Uhr 

 
 

Reichenbach

2. Reichenbacher Kürbisfest am Sonntag, den 9.10.2016

Nun ist es beschlossene Sache, auch in diesem Jahr gibt es 
ein Kürbisfest in Reichenbach. Gesucht und prämiert wird der 
schwerste in Callenberg gewachsene Kürbis. Auch das gemalte 
Kürbisbild, der gestaltete Kürbis, die schmackhafteste Kürbis-
suppe und noch einiges mehr nehmen am Wettbewerb teil.
Bald nun ist Pflanzzeit, verpassen Sie nicht den richtigen Zeit-
punkt. Der Kürbis liebt es warm, nährstoffreich, braucht Platz 
und viel Wasser. Also werte Einwohner, Kleingartenvereine, Kin-
dergärten, Grundschule, Schulhort und Alle die Spaß, Interesse 
und Freude an der Natur und einem geselligem Dorfleben ha-
ben, macht mit.

Weitere Informationen gibt’s dann im August, wieder an dieser 
Stelle.

Ihr Organisationsteam

ORTSCHAFTSRAT

 
 

 
2. Reichenbacher Kürbisfest am Sonntag, den 9.10.2016 
 
Nun ist es beschlossene Sache, auch in diesem Jahr gibt es ein Kürbisfest in Reichenbach. 
Gesucht und prämiert wird der schwerste in C a l l e n b e r g gewachsene Kürbis.  
Auch das gemalte Kürbisbild, der gestaltete Kürbis, die schmackhafteste Kürbissuppe und 
noch einiges mehr nehmen am Wettbewerb teil. 
Bald nun ist Pflanzzeit, verpassen Sie nicht den richtigen Zeitpunkt. 
Der Kürbis liebt es warm, nährstoffreich, braucht Platz und viel Wasser. Also werte 
Einwohner, Kleingartenvereine, Kindergärten, Grundschule, Schulhort und Alle die Spaß, 
Interesse und Freude an der Natur und einem geselligem Dorfleben haben, macht mit. 
 
Weitere Informationen gibt’s dann im August, wieder an dieser Stelle. 
 
Ihr Organisationsteam 
 
 
NICHTAMTLICHER TEIL 
 
In eigener Sache 
Redaktionsschluss für das Amtsblatt Mai 2016 unserer Gemeinde ist der 29.04.2016. 
Später eingehende Artikel können leider nicht mehr berücksichtigt werden.  
Erscheinungstag für das Amtsblatt Mai ist der 14.05.2016. 
Bei Zustellungsproblemen in Bezug auf das Amtsblatt unserer Gemeinde 
wenden Sie sich bitte an: CVD Mediengruppe (Verteiler) Tel.: 0371/656-22110.  
Für Anzeigen kontaktieren Sie bitte den Verlag, direkt Tel.: 0371-414233. 
 
 
Notrufnummern 
 
Polizei    110 
Feuerwehrnotruf   112 
Arztnotdienst    0375/19222 
Apothekennotdienst   22833 
Wasserversorgung RZV  03763/405-405 
Energieversorgung Envia M 01802/305070 
Gasversorgung eins   0371/451 444 
 
 
Sprechzeiten Gemeindeverwaltung Callenberg 
 
Rathausstraße 40, 09337 Callenberg 
Telefon: 03723/699960, Fax: 03723/6999666 
Mo.  geschlossen 
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Sprechzeiten Gemeindeverwaltung Callenberg

Rathausstraße 40, 09337 Callenberg

Telefon: 03723 / 699960, Fax: 03723 / 6999666

Mo. geschlossen
Di.  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

 Bürgermeistersprechstunde 16.00 – 18.00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Fr.  9.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgerbüro Hohenstein-Ernstthal

Altmarkt 30, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Telefon: 03723 / 402-0, Fax: 03723 / 402-339

Mo. 9.00 – 12.00 Uhr
Di. 9.00 – 18.00 Uhr
Mi. 9.00 – 15.00 Uhr
Do. 9.00 – 18.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr
Sa. 9.00 – 11.00 Uhr

Notrufnummern
Polizei   110

Feuerwehrnotruf  112

Arztnotdienst   0375/19222

Apothekennotdienst  22833

Wasserversorgung RZV 03763/405-405

Energieversorgung Envia M 01802/305070

Gasversorgung eins  0371/451 444

In eigener Sache

Redaktionsschluss für das Amtsblatt Mai 2016 unserer 
Gemeinde ist der 29.04.2016. Später eingehende Artikel 
können leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
Erscheinungstag für das Amtsblatt Mai ist der 14.05.2016.

Bei Zustellungsproblemen in Bezug auf das Amtsblatt 
unserer Gemeinde wenden Sie sich bitte an: CVD 
Mediengruppe (Verteiler) Tel.: 0371/656-22110. 

Für Anzeigen kontaktieren Sie bitte den Verlag, direkt 
Tel.: 0371-414233.

Information des Bauamtes

In der Zeit vom 18.04. bis voraussichtlich 22.04.2016 wird der 
Parkplatz hinter dem Rathaus Falken, Rathausstraße 40, 09337 
Falken aufgrund von Baumaßnahmen gesperrt.
Die Zufahrt zur Raiffeisenbank sowie der dazugehörige Parkplatz 
werden von der Maßnahme nicht berührt.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Bauamt

Standortwechsel der Altkleider-Container

Die Altglas- und Altkleider-Container am Standort ehemalige 
Grundschule Callenberg werden auf den Turnhallen-Vorplatz im 
OT Callenberg umgesetzt.

Hinweis zur Hundehaltung

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass Hunde 
a) auf öffentlichen Straßen und Wegen sich nicht ohne Aufsichts-
person bewegen dürfen, 
b) an der Leine zu führen sind, und 
c) auch in der Haltung so zu beaufsichtigen sind, dass Menschen 
oder andere Tiere nicht belästigt oder gefährdet werden (§ 5 

Polizeiverordnung der Gemeinde Callenberg). Hundebesitzer 
müssen ihre Grundstücke, auf denen sich Hunde frei bewegen 
können, so genügend sichern, dass die Hunde nicht entweichen 
können; Lücken und Schlupflöcher müssen geschlossen wer-
den. Wenn Hunde entweichen und Menschen, andere Hunde 
oder Tiere belästigen, stellt dies eine Ordnungswidrigkeit dar, die 
mit Bußgeld geahndet wird. Hundebisse sollten der Polizei an-
gezeigt werden, was als Straftat (fahrlässige Körperverletzung § 
229 Strafgesetzbuch) verfolgt wird. Ggf. sind in Zusammenarbeit 
mit Polizei und Veterinäramt weitere Maßnahmen möglich, von 
angeordnetem Leinenzwang im Grundstück, Maulkorbzwang bis 
hin zum Entzug der Hunde. Ebenso dürfen Hunde in Jagdbe-
zirken (Wiesen, Felder, Wälder) nicht ohne Aufsicht frei laufen 
gelassen werden (§ 27 Abs. 2 Sächs. Jagdgesetz). Wildernde 
Hunde stellen ebenfalls eine Ordnungswidrigkeit dar; wildernde 
Hunde dürfen mit vorheriger Genehmigung der Jagdbehörde ge-
tötet werden. Sorgen Sie dafür, dass Ihre Hunde nicht ohne Leine 
laufen!

Haupt- und Ordnungsamt.

Information des Bauhofes der
Gemeinde Callenberg

Die Gemeinde Callenberg verkauft auf dem Bauhofplatz im OT 
Callenberg gegenüber dem Sportplatz am 29.04.2016 in der Zeit 
vom 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr Feuerholz.
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VEREINE/KITAS

Der Raummeter kostet 25,00 €. Die Abgabe erfolgt nur gegen 
Barzahlung. Das Holz wird nicht durch den Bauhof verladen und 
geliefert. Das Angebot richtet sich an Selbstabholer. Bitte brin-
gen Sie deshalb Helfer mit.

Schindler, Bauhof

Es gibt Neuigkeiten aus dem Falkenhorst 

Am 08. März hatten wir Besuch von Herrn Wanderwitz. Er hat 
zusammen mit unserem Bürgermeister einen Feldahorn im Kin-
dergarten gepflanzt. Alle Kinder haben fleißig geschaufelt, Erde 
geholt oder gegossen. In der nächsten Zeit müssen wir uns gut 
um das Bäumchen kümmern, dass es schnell wachsen kann.

In der Osterzeit gab es viel zu tun: Eier mussten bemalt werden 
für den Osterbaumwettbewerb, kleine Geschenke für die Eltern 
und Großeltern sind gebastelt worden. Das Ostergras und die 
Kresse wurden gehegt und gepflegt. Highlight war das gemein-
same Osterfrühstück am Gründonnerstag- da war sogar der Os-
terhase zu Besuch!

Nun hoffen alle kleinen und großen 
Leute auf eine schöne Frühlingszeit, 
um viel Zeit in unserem schönen Gar-
ten verbringen zu können!

Liebe Grüße aus dem
Kindergarten Falkenhorst

 

 Bild 1 
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         Bild 2 

Der März im Langenchursdorfer
„Märchenland“

Schön, aber diesmal irgendwie kurz war die Osterzeit mit den vie-
len Vorbereitungen und dem Anputzen der Osterbäume. Die klei-
ne Feier im Gemeindehaus der Langenchursdorfer Kirche war 
nett und den Pokal erhielten wieder die Hortkinder der Grund-
schule Langenberg. Die fünf Bäume waren ein Blickfang neben 
der Kirche- vielen Dank an die Mitwirkenden und die Kirchge-
meinde als Sponsor.

Unsere Kinder hatten viel Freu-
de beim vielseitigen Gestalten 
der Eier und natürlich auch beim 
Nesterbau in den Pfarrsträu-
chern. Zur Freude Aller hoppelte 
wieder der „echte grüne Oster-
hase“ durch`s Gestrüpp. Nun 
hoffen wir auf den Frühling- wir 
pflanzen im Garten, streifen durch die Natur und beobachten Vie-
lerlei. Bald werden wir aber auch die Bautätigkeiten verfolgen, 
denn im Kindergarten werden endlich die Sanitärräume saniert.

WICHTIG:
In der Bauzeit sind aus Platzgründen keine Altpapiercontainer im 
Gelände aufgestellt! Nach der Baumaßnahme freuen wir uns na-
türlich wieder, wenn Sie uns beim Sammeln unterstützen, denn 
die Einnahmen kommen in die Spielzeugkasse.
 
Das Team des „Märchenlandes“
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Neues von den Sonnenkäfern

Fasching feierten die Sonnenkäfer mit Clown Friedolin und der 
traditionellen Kinderfaschingsfeier am Faschingsdienstag. Von 
Bonbonregen bis Kostümvorstellung war selbstverständlich alles 
dabei. Wir feierten mit Kinderbowle, Pfannkuchen und Discomu-
sik und hatten jede Menge Spaß.

Mit den Bastelarbeiten für den jährlichen „Osterbäumchenwett-
bewerb“ läuteten wir  bald darauf schon die Osterzeit ein. 

Am Gründonnerstag begrüßten wir den Osterhasen in unserem 
Haus. Bei leckerem Frühstücksbüfett und anschließender Nes-
tersuche - was sogar bei ersten Sonnenstrahlen möglich war - 
stimmten sich die Mädchen und Jungen auf die Osterfeiertage 
ein und verlebten einen spannenden Tag im Kindergarten.

Unsere Hasen ziehen nun auch wieder in 
ihren Stall im Garten ein. Wir bedanken 
uns für das Winterquartier bei Familie 
Sprenger.

Ebenfalls bedanken möchten wir uns bei 
Familie Mader, die uns schöne bunte Fi-
sche für unser Aquarium gesponsert hat 
und bei Familie Günther, die unsere Lü-
cken in der Hecke mit Hainbuche aufge-
füllt hat. Herzlichen Dank!

VEREINE/KITAS

In der Bauzeit sind aus Platzgründen keine Altpapiercontainer im Gelände aufgestellt!  
Nach der Baumaßnahme freuen wir uns natürlich wieder, wenn Sie uns beim Sammeln 
unterstützen, denn die Einnahmen kommen in die Spielzeugkasse. 
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Schöne Frühlingstage wünschen Ihnen nun  
alle kleinen und großen Sonnenkäfer! 
 
 
Plakat Geflügelzüchter 1. Mail 
 
 
Hexenfeuer in Callenberg 
 
am Sonnabend, 30. April 2016, 20.00 Uhr 
-Achtung neuer Platz - am Gerätehaus der Feuerwehr, hinter Wetzels Teich 
 
Annahmezeiten: Samstag 23. 04. 16 09.00 – 15.00 Uhr  
 Montag 25. 04. 16 16.00 – 19.00 Uhr 

 
Angenommen werden: Reisig, Baumverschnitt, Bretter u. ä. 
Nicht angenommen werden: Stämme, Baumstöcke, Balken u. ä. 
 
Am Eingang des Lagerplatzes sind für einen LKW-Anhänger 10,00 €, für einen PKW-
Anhänger 2,00 € zu bezahlen. Der Obolus für einen Handwagen ist freiwillig. 
 
Für Speisen und Getränke während des Hexenfeuers ist gesorgt! 
 
Es laden herzlich ein: 
Sportgemeinschaft Callenberg e.V. und Freiwillige Feuerwehr Callenberg 
 
 
Hexenfeuer in Grumbach – Dorfplatz 
  
Am 30. April 2016 findet das traditionelle Hexenfeuer wieder auf 
dem Dorfplatz statt. Der Feuerwehrverein Grumbach e.V.  
lädt die Bürger aus Grumbach und Umgebung recht herzlich dazu ein. 
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VEREINE

Hexenfeuer in Callenberg

am Sonnabend, 30. April 2016, 20.00 Uhr

-Achtung neuer Platz -
am Gerätehaus der Feuerwehr, hinter Wetzels Teich

Annahmezeiten:
Samstag 23. 04. 16 09.00 – 15.00 Uhr 
Montag  25. 04. 16 16.00 – 19.00 Uhr

Angenommen werden: Reisig, Baumverschnitt, Bretter u. ä.
Nicht angenommen werden: Stämme, Baumstöcke, Balken u. ä. 

Am Eingang des Lagerplatzes sind für einen LKW-Anhänger 
10,00 €, für einen PKW-Anhänger 2,00 € zu bezahlen. Der Obo-
lus für einen Handwagen ist freiwillig. Für Speisen und Getränke 
während des Hexenfeuers ist gesorgt!

Es laden herzlich ein:

Sportgemeinschaft Callenberg e.V. und
Freiwillige Feuerwehr Callenberg

Hexenfeuer in Grumbach – Dorfplatz

 Am 30. April 2016 findet das traditionelle Hexenfeuer wieder auf
dem Dorfplatz statt. Der Feuerwehrverein Grumbach e.V. lädt 
die Bürger aus Grumbach und Umgebung recht herzlich dazu 
ein. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Das Mehrzweck-
gebäude ist auch für einen gemütlichen Aufenthalt geöffnet.

Abgabemöglichkeiten für Reisig und Baumverschnitt:
Samstag, den 16. und 23. April - jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
 Für das Fortbestehen des Hexenfeuers bitten wir bei der Holz-
abgabe um einen kleinen finanziellen Beitrag.
Bei Abgabe/Anlieferung außerhalb der Annahmezeiten bitten 
wir um vorherige Rücksprache mit Jens Schubert, Gerhard/
Hannelore Rost oder Albrecht Kupfer.
 
Feuerwehrverein Grumbach e.V.

Einladung zum Hexenfeuer –
Feuerwehrverein Falken e.V.

Hiermit laden wir alle Einwohner der Gemeinde Callenberg zu 
unserem traditionellen Hexenfeuer am 30.04.2016 recht herz-
lich ein. Der Beginn ist 19 Uhr und es findet wie jedes Jahr bei 
Frank Künzel statt, der uns dankenswerter Weise seine Flächen 
zur Verfügung stellt. Unsere Kameraden nehmen an folgenden 
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Ortsfeuerwehr Langenchursdorf 
 
 
Hexenfeuer in Langenberg/Meinsdorf 
 
Wie im jedem Jahr, finden auch im diesen Jahr die Hexenfeuer von Langenberg und 
Meinsdorf am 30.04.2016 statt. Der Standort des Hexenfeuers in Langenberg „Am Sportplatz 
hinterm Birkenwäldchen“ und Meinsdorf „Zur Jägersruh“. 
 
Die Geäst Annahmezeiten von Langenberg sind am: 
 
Samstag den 23.04.2016 von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Sonntag den 24.04.2016 von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
Die Geäst Annahmezeiten von Meinsdorf sind am: 
 
Samstag den 16.04.2016 von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Samstag den 23.04.2016 von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
Der Fackelumzug vom Kindergarten „Falkenhorst“ (Falken) nach Langenberg wird auch  in 
diesem Jahr wieder stattfinden. 
Das Aufstellen des Fackelumzuges am 30.04.2016 beginnt um 19.00 Uhr; um 19.30 Uhr 
begibt sich der Umzug nach Langenberg, ca. 20.00 Uhr beginnen wir mit dem 
Anzünden der Hexe. 
In Meinsdorf ist der Beginn ab 19.00 Uhr und das Anzünden der Hexe wir ca. 20.00 Uhr 
sein. 
 
Für unsere kleinen Gäste steht auch in diesen Jahr wieder die Hüpfburg und eine 
Überraschung bereit. 
 
Für das leibliche Wohl zum jeweiligen Hexenfeuer kümmern sich wieder gerne der 
Feuerwehrförderverein Langenberg/Meinsdorf und die FF Langenberg/Meinsdorf. 
 
 
Einladung 

Zu der am Donnerstag, dem 21. April 2016 um 19.30 Uhr  
im Gasthaus „Erholung“ Langenchursdorf stattfindenden 
 
Mitgliederversammlung des RG+RK-Zuchtverein S 721 
wird hiermit herzlich eingeladen 
 
Tagesordnung: Begrüßung 
  Verlesen der letzten Niederschriften 

Vereinsangelegenheiten 
Tierbesprechung 

  Mitgliederanliegen 
  Verschiedenes 

 
  interessierte Gäste sind willkommen 
 
R. Nitschke, Vereinsvorsitzender 

Samstagen noch Reisig – und Holzabfälle an :

 Samstag, 16.04.2016 von 9 - 11 Uhr
 Samstag, 23.04.2016 von 9 - 11 Uhr

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Wir hoffen wie im-
mer auf gutes Wetter  und einen regen Besuch.

Gut Wehr

Hexenfeuer in Langenchursdorf

Wir laden alle Gäste von nah und fern recht herzlich zum traditi-
onellen Hexenfeuer am 30.04.2016 in Langenchursdorf auf die 
Bräunsdorfer Straße ein. 
Lassen Sie sich am knisternden Feuer verzaubern und genie-
ßen Sie bei Musik unsere leckeren Speisen und Getränke. 
Die Kinder laden wir zum farbenfrohen Lampionumzug ein. 
Start des Umzugs ist 19:00 Uhr vom Gerätehaus der Ortsfeuer-
wehr Langenchursdorf zum „Hexenhaufen“. Dieser wird gegen 
19:30 entzündet.

Natürlich nehmen wir auch dieses Jahr gern unbehandeltes 
Holz und Reisig an:

 Samstag, 16.04.2016 von 8 bis 15 Uhr  
 Samstag, 23.04.2016 von 8 bis 15 Uhr

Bitte liefern Sie keine Wurzelballen, behandeltes Holz oder Un-
rat an. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Familie!

Sportgemeinschaft Callenberg e.V. und 
Ortsfeuerwehr Langenchursdorf

Hexenfeuer in Langenberg/Meinsdorf

Wie in jedem Jahr, finden auch in diesem Jahr die Hexenfeuer 
von Langenberg und Meinsdorf am 30.04.2016 statt. Der Stand-
ort des Hexenfeuers in Langenberg „Am Sportplatz hinterm Bir-
kenwäldchen“ und Meinsdorf „Zur Jägersruh“.

Die Geäst Annahmezeiten von Langenberg sind am:

Samstag den 23.04.2016 von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Sonntag den 24.04.2016 von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Die Geäst Annahmezeiten von Meinsdorf sind am:

Samstag den 16.04.2016 von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Samstag den 23.04.2016 von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Der Fackelumzug vom Kindergarten „Falkenhorst“ (Falken) 
nach Langenberg wird auch  in diesem Jahr wieder stattfinden.

Das Aufstellen des Fackelumzuges am 30.04.2016 beginnt um 
19.00 Uhr; um 19.30 Uhr begibt sich der Umzug nach Langen-
berg, ca. 20.00 Uhr beginnen wir mit dem Anzünden der Hexe.

In Meinsdorf ist der Beginn ab 19.00 Uhr und das Anzünden der 
Hexe wir ca. 20.00 Uhr sein.

Für unsere kleinen Gäste steht auch in diesem Jahr wieder die 
Hüpfburg und eine Überraschung bereit.

Für das leibliche Wohl zum jeweiligen Hexenfeuer kümmern 
sich wieder gerne der Feuerwehrförderverein Langenberg/
Meinsdorf und die FF Langenberg/Meinsdorf.

VEREINE

Einladung

Zu der am Donnerstag, dem 21. April 2016 um 19.30 Uhr im Gast-
haus „Erholung“ Langenchursdorf stattfindenden

Mitgliederversammlung des
RG+RK-Zuchtverein S 721

wird hiermit herzlich eingeladen

Tagesordnung: Begrüßung
  Verlesen der letzten Niederschriften
  Vereinsangelegenheiten
  Tierbesprechung
  Mitgliederanliegen
  Verschiedenes

interessierte Gäste sind willkommen

R. Nitschke, Vereinsvorsitzender

Jagdgenossenschaft Callenberg 
 
Die Jagdgenossenschaft Callenberg lädt am Freitag, den 
29.04.2016, 19:00 Uhr ins Gasthaus „Zur Alten Schule“ zur nächs-
ten Mitgliederversammlung ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Bericht des Jagdvorstandes
2. Bericht des Kassenführers
3. Bericht der Jagdpächter 
4. Entlastung Vorstand, Kassenführer und Jagdpächter 
5. Wahl des Jagdvorstandes 
6. Verschiedenes 

Änderungen von Eigentumsverhältnissen sind dem Vorstand bit-
te mitzuteilen. 
 
Im Anschluss laden wir alle Mitglieder zu einem geselligen Bei-
sammensein ein. 

M. Schönherr, Jagdvorsteher
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VEREINE
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VEREINE

Am 04. März 2016 fand unsere Jahreshauptversammlung 2015 
statt. Aus diesem Grunde möchte unser Verein einen Einblick in 
unser Vereinsleben geben.
Im März 2015 wurde ein komplett neuer Vorstand gewählt. Der 
neue Vorsitzende wurde unser Zuchtfreund Andreas Ahrensdorf. 
In diesem Zusammenhang möchten wir uns noch einmal für die 
sehr gute jahrelange Arbeit beim alten Vorstand bedanken. In un-
serem Verein sind 34 Mitglieder angemeldet, die in der Rasseka-
ninchen- bzw. Rassegeflügelzucht  aktiv sind.
2015 stellten unsere Züchter bei unserer eigenen Ausstellung, 
als Gäste bei Vereinsschauen, bei Klubschauen, der Kreisschau, 
der Bundesschau und sogar bei der Europaschau in Frankreich 
sehr erfolgreich aus. Besonders zu erwähnen sind dabei unsere 
Züchter Lucas Schmidt als Bundesvizemeister Jugend mit der 
Rasse Russen schwarz-weiß und Andreas Ahrensdorf als Klub-
meister mit der Rasse Kleinsilber gelb. Höhepunkte 2015 waren 
z.B. unsere traditionelle jährliche Kaninchenausstellung und un-
sere Weihnachtsfeier.

Jetzt ist nun die  Zeit, wo die meisten Jungtiere schon in den 
Stallungen das Licht der Welt erblickt haben. Jetzt werden sie für 
die Ausstellungen aufgezogen. Dies ist eine sehr schöne Zeit, da 
die Jungtiere jetzt besonders niedlich sind.
Dieses Hobby ist sehr abwechslungsreich und füllt oft eine ge-
wisse Lücke im Leben , weil es einfach eine sehr schöne Aufgabe 
ist, sich um die Tiere zu kümmern. Wer unseren Verein gern ken-
nenlernen möchte, ist zur Monatsversammlung immer am 1.Frei-
tag im Monat, 20.15 Uhr im Erbgericht Langenberg herzlichst ein-
geladen. Ein beliebter Tagesordnungspunkt ist dabei immer die 
Tierbesprechung, die von unserem Zuchtwart durchgeführt wird.

Auch dieses Jahr findet wieder unsere Jungtierschau am letzten 
Wochenende im Juli statt. Wir würden uns über eine rege Besu-
cherschar sehr freuen!

Mit züchterischem Gruß
Der Vorstand

Jahresrückblick Kleintierzuchtverein S 251
Langenberg auf das Zuchtjahr 2015

Auf ein erfolgreiches Sponsorentreffen blickt die SG Callenberg 
zurück. Am 04.03. trafen sich Vereinsvertreter und Sponsoren 
im Restaurant "Zur Alten Schule" in Callenberg. Drei wesentliche 
Themen standen dabei auf der Tagesordnung.
Zuerst gab es einen Rückblick auf die erfolgreiche Vereinsfusi-
on des Callenberger SV mit der SG Chursbachtal, die 2014 trotz 
Gegenwind von den Vereinsverantwortlichen durchgesetzt wur-
de. Die Entwicklung seither und der vielseitige Zuspruch zeigen, 
dass diese Entscheidung die Richtige war. Dies bestätigte zum 
Sponsorentreffen zunächst André Felzmann, der als erster sport-
licher Verantwortlicher für die in der 1. Kreisliga gut etablierten 
Fußballer zuständig ist.
Außerdem berichtete Eric Schreiter, ambitionierter Mountain-
bike-Fahrer in Reihen der SGC, über seine Entwicklung im neuen 
Verein. So plant er für die kommende Saison 2016 u.a. Starts 
im European Downhill Cup, einer europaweiten Mountainbike-
Rennserie. Letztes Jahr landete er als Lizenzfahrer in der Klasse 
"Pro Junioren U19" am Ende auf Platz 7 von knapp 90 Startern.
Schließlich gab Oliver Feldmann, Gründer des Village Bike- und 
Skateparks am Sportplatz Callenberg, einen Überblick zum aktu-

Sponsoren erhalten Ausblick aufs Vereinsjahr

Mountainbiker Eric Schreiter informierte beim SGC-Sponsorentreffen 
über seine Erfolge und Ziele, u.a. anhand toller Wettkampffotos.

Jahresrückblick Kleintierzuchtverein S 251 Langenberg auf das 
Zuchtjahr 2015 
 
Am 04. März 2016 fand unsere Jahreshauptversammlung 2015 statt. Aus diesem Grunde 
möchte unser Verein einen Einblick in unser Vereinsleben geben. 
Im März 2015 wurde ein komplett neuer Vorstand gewählt. Der neue Vorsitzende wurde 
unser Zuchtfreund Andreas Ahrensdorf. In diesem Zusammenhang möchten wir uns noch 
einmal für die sehr gute jahrelange Arbeit beim alten Vorstand bedanken. In unserem Verein 
sind 34 Mitglieder angemeldet, die in der Rassekaninchen- bzw. Rassegeflügelzucht  aktiv 
sind. 
2015 stellten unsere Züchter bei unserer eigenen Ausstellung, als Gäste bei 
Vereinsschauen, bei Klubschauen, der Kreisschau, der Bundesschau und sogar bei der 
Europaschau in Frankreich sehr erfolgreich aus. Besonders zu erwähnen sind dabei unsere 
Züchter Lucas Schmidt als Bundesvizemeister Jugend mit der Rasse Russen schwarz-weiß 
und Andreas Ahrensdorf als Klubmeister mit der Rasse Kleinsilber gelb. Höhepunkte 2015 
waren z.B. unsere traditionelle jährliche Kaninchenausstellung und unsere Weihnachtsfeier. 
Jetzt ist nun die  Zeit, wo die meisten Jungtiere schon in den Stallungen das Licht der Welt 
erblickt haben. Jetzt werden sie für die Ausstellungen aufgezogen. Dies ist eine sehr schöne 
Zeit, da die Jungtiere jetzt besonders niedlich sind. 
Dieses Hobby ist sehr abwechslungsreich und füllt oft eine gewisse Lücke im Leben , weil es 
einfach eine sehr schöne Aufgabe ist, sich um die Tiere zu kümmern. 
Wer unseren Verein gern kennenlernen möchte, ist zur Monatsversammlung immer am 
1.Freitag im Monat, 20.15 Uhr im Erbgericht Langenberg herzlichst eingeladen. Ein beliebter 
Tagesordnungspunkt ist dabei immer die Tierbesprechung, die von unserem Zuchtwart 
durchgeführt wird. 
Auch dieses Jahr findet wieder unsere Jungtierschau am letzten Wochenende im Juli statt. 
Wir würden uns über eine rege Besucherschar sehr freuen ! 
 
Mit züchterischem Gruß 
 
Der Vorstand 
 
 
Einladung 
 
Hallo liebe Oldtimerfreunde, 
unser nächstes Treffen findet am Donnerstag,  
dem 28. April 2016 um  19:30 Uhr in der Gaststätte „Erholung“ in 
Langenchursdorf statt. 
 
Swen Junghans  
 
 
Jagdgenossenschaft Langenchursdorf  
  
Die Jagdgenossenschaft Langenchursdorf lädt am Freitag, den 22.04.2016, 19:00 Uhr 
im Gasthaus Erholung zur nächsten Mitgliederversammlung ein.  
  
Tagesordnung:  
1. Bericht Vorstand, Kassenführer und Jagdpächter  
2. Entlastung Vorstand, Kassenführer  
3. Verschiedenes  
  
Änderungen von Eigentumsverhältnissen sind dem Vorstand bitte mitzuteilen.  

Einladung

Hallo liebe Oldtimerfreunde,

unser nächstes Treffen  findet am Donnerstag,

dem 28. April 2016 um 19:30 Uhr in der

Gaststätte „Erholung“ in Langenchursdorf statt.

Swen Junghans

Jagdgenossenschaft Langenchursdorf 

 
Die Jagdgenossenschaft Langenchursdorf lädt am Freitag, den 
22.04.2016, 19:00 Uhr im Gasthaus Erholung zur nächsten Mit-
gliederversammlung ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Bericht Vorstand, Kassenführer und Jagdpächter 
2. Entlastung Vorstand, Kassenführer 
3. Verschiedenes 
 
Änderungen von Eigentumsverhältnissen sind dem Vorstand bit-
te mitzuteilen.  
Im Anschluss laden wir alle Mitglieder zu einem geselligen Bei-
sammensein ein.  
 
P. Rüdiger, Jagdvorsteher  
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VERANSTALTUNGEN

Vorankündigung

"Kunst offen in Sachsen" 2016 am Pfingsmontag
im Kirchgemeindehaus Langenchursdorf :

Ausstellung Malerei von
Jana Gutte

(10.00-18.00 Uhr) -

mehr Infos dazu im Mai

Die Kulturelle Begegnungsstätte
Reichenbach informiert:

Veranstaltungen April / Mai

Samstag, 07. Mai, 14:00 – 17:00 Uhr
Nickelerztagebauausstellung geöffnet mit kompetentem An-
sprechpartner (siehe Ausstellung)

Donnerstag, 26. Mai, 19:00 Uhr
Hobby- und Spieleabend

Ausstellungen / Dauerausstellungen
"Nickelerztagebau der Region um Callenberg" mit großem Relief-
modell der Landschaft zur Zeit des Nickelerzabbaus und "Schul-
geologische Sammlung"

Öffnungszeiten der Ausstellungen:
Dienstag und Donnerstag 09:30 - 14:00 Uhr 

Zu allen Veranstaltungen sind Sie recht herzlich eingeladen.

Achtung; Bis 30.04.2016 sind die Kulturelle Begegnungsstät-
te und die Mangel geschlossen!

KBR

Das Frauenzentrum Callenberg
informiert und lädt ein

Veranstaltungsplan April/Mai 2016

Mittwoch, 27.04.2016 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
Mittwoch, 11.05.2016 14.00 Uhr Seniorennachmittag
Mittwoch, 18.05.2016 14.00 Uhr Handarbeitszirkel

Unser Service für Sie:   Öffnungszeiten:
- Annahme von Näharbeiten  Di 9.00-14.00 Uhr
 und Änderungen
- Computerkurse (individuell gestaltet) Mi 9.00-17.00 Uhr
- Kopierarbeiten    Do 9.00-14.00 Uhr
- Vermietung unserer Räumlichkeiten

Wir wünschen Ihnen eine schöne Zeit und freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Das Team vom Frauenzentrum 

Tradition, Natur und kulinarische
Besonderheiten der Direktvermarktung im 

Altenburger Land

Dienstag, 17. Mai 2016
Donnerstag, 19. Mai 2016

Im äußersten Osten Thüringens liegt 
im Sprottental Schmölln, die Stadt 
mit Herz und K(n)öpfchen, die im Jah-
re 1066 als „Zmulna“ erstmals urkundlich erwähnt wurde. Im 
1997 eingerichteten „Knopf- und Regionalmuseum“ wird ein 
umfangreicher Überblick über die wechselvolle Geschichte der 
Schmöllner Knopfmacherindustrie gegeben, die weit in die zwei-
te Hälfte des vergangenen Jahrhunderts zurückreicht. Perlmutt-
knöpfe, Steinnussknöpfe, Hirschhornknöpfe, eine Vielzahl von 
Knopf- und Bearbeitungsmaschinen geben uns einen reichhal-
tigen Einblick.
Anschließend nehmen wir das Mittagessen im besten Haus 
Thüringen‘s, im Hotel „Bellevue“, ein. Nach dieser Stärkung be-
suchen wir „die Straußenfarm Burkhardt“, im schönen Alten-
burger Land. Umgeben von Teichen, grünen Wiesen und Wei-
den erleben wir bei einer Führung die großen Zuchttiere, den 
Straußenkindergarten und die Kükenstation in der Villa Strauß. 
Zur Entspannung genießen wir in der Straußenscheune leckeren 
hausgebackenen Kuchen und Kaffee.
Im Hofladen gibt es frisches Straußenfleisch, Wust aus eigener 
Schlachtung und vieles mehr. Nach diesem interessanten Tag 
treten wir die Heimreise an, vielleicht auch mit lukullischen Le-
ckereien im Gepäck.

Besuchen Sie mit uns das Altenburger Land, eines von vielen 
Schmuckstücken im Freistaat Thüringen. - Wir freuen uns auf 
Sie!
 
Ablauf der Fahrt:
17.05.2015 08:30 Uhr ab Waldenburg, Callenberg,
  Reichenbach, Ihle, Katze

Aufbau der Jugendarbeit, des geplanten Nachwuchszentrums sowie der Platz- bzw. 
Anlagenpflege an den Sportstätten. 
Ein wichtiges Anliegen zum Schluss: Die SG Callenberg sucht weiterhin dringend eine(n) 
Trainer/-in für die neu gegründete F-Jugend Mannschaft, gern auch ohne Fußball-
Hintergrund. Im Vordergrund steht die Begeisterung bei der Arbeit mit Kindern. Infos dazu 
bei Stefan Molch (0163/7837823). 
 
Vorschlag Bildtext:   Eric ....1. Mail 
Mountainbiker Eric Schreiter informierte beim SGC-Sponsorentreffen über seine Erfolge und 
Ziele, u.a. anhand toller Wettkampffotos. 
 
Nico Jeschar 
 
 
VERANSTALTUNGEN 
 
Vorankündigung Pinsel als Logo und 1 Foto  2. Mail 
 
"Kunst offen in Sachsen" 2016 am Pfingsmontag im Kirchgemeindehaus Langenchursdorf : 
Ausstellung Malerei von Jana Gutte (10.00-18.00 Uhr) - mehr Infos dazu im Mai 
 
 

Die Kulturelle Begegnungsstätte Reichenbach informiert 
Veranstaltungen April / Mai 

 
Samstag, 07. Mai, 14:00 – 17:00 Uhr 
Nickelerztagebauausstellung geöffnet 
mit kompetentem Ansprechpartner (siehe Ausstellung) 
Donnerstag, 26. Mai, 19:00 Uhr 
Hobby- und Spieleabend 
 

Ausstellungen / Dauerausstellungen 
"Nickelerztagebau der Region um Callenberg" mit großem Reliefmodell der 
Landschaft zur Zeit des Nickelerzabbaus und "Schulgeologische Sammlung" 
 
Öffnungszeiten der Ausstellungen: 
Dienstag und Donnerstag 09:30 - 14:00 Uhr  
 
Zu allen Veranstaltungen sind Sie recht herzlich eingeladen. 
 
Achtung; Bis 30.04.2016 sind die Kulturelle Begegnungsstätte und die Mangel 
geschlossen! 
 
KBR 
 
 
 

Das Frauenzentrum Callenberg 
informiert und lädt ein 

 
 
Veranstaltungsplan April/Mai 2016 
 
Mittwoch, 27.04.2016 14.00 Uhr Handarbeitszirkel 

Mittwoch, 11.05.2016 14.00 Uhr Seniorennachmittag 
Mittwoch, 18.05.2016 14.00 Uhr Handarbeitszirkel 
Unser Service für Sie:      Öffnungszeiten: 

- Annahme von Näharbeiten und Änderungen  Di 9.00-14.00 Uhr 
- Computerkurse (individuell gestaltet)   Mi 9.00-17.00 Uhr 
- Kopierarbeiten      Do 9.00-14.00 Uhr 
- Vermietung unserer Räumlichkeiten 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Zeit und freuen uns auf Ihren Besuch. 
Das Team vom Frauenzentrum  

 
 
Tradition, Natur und kulinarische  
Besonderheiten der Direktvermarktung  
im Altenburger Land 
 
Dienstag, 17. Mai 2016 
Donnerstag, 19. Mai 2016 
 
Im äußersten Osten Thüringens liegt im Sprottental Schmölln, die Stadt mit Herz und 
K(n)öpfchen, die im Jahre 1066 als "Zmulna" erstmals urkundlich erwähnt wurde. Im 1997 
eingerichteten „Knopf- und Regionalmuseum“ wird ein umfangreicher Überblick über die 
wechselvolle Geschichte der Schmöllner Knopfmacherindustrie gegeben, die weit in die 
zweite Hälfte des vergangenen Jahrhunderts zurückreicht. Perlmuttknöpfe, Steinnussknöpfe, 
Hirschhornknöpfe, eine Vielzahl von Knopf- und Bearbeitungsmaschinen geben uns einen 
reichhaltigen Einblick. 
Anschließend nehmen wir das Mittagessen im besten Haus Thüringen's, im Hotel „Bellevue“, 
ein. 
Nach dieser Stärkung besuchen wir „die Straußenfarm Burkhardt“, im schönen 
Altenburger Land. 
Umgeben von Teichen, grünen Wiesen und Weiden erleben wir bei einer Führung die 
großen Zuchttiere, den Straußenkindergarten und die Kükenstation in der Villa Strauß. Zur 
Entspannung genießen wir in der Straußenscheune leckeren hausgebackenen Kuchen und 
Kaffee. 
Im Hofladen gibt es frisches Straußenfleisch, Wust aus eigener Schlachtung und vieles 
mehr. 
Nach diesem interessanten Tag treten wir die Heimreise an, vielleicht auch mit lukullischen 
Leckereien im Gepäck. 
 
Besuchen Sie mit uns das Altenburger Land, eines von vielen Schmuckstücken im 
Freistaat Thüringen. - Wir freuen uns auf Sie! 
  
Ablauf der Fahrt: 
17.05.2015 08:30 Uhr ab Waldenburg, Callenberg, Reichenbach, Ihle, Katze 
19.05.2015 08:30 Uhr ab Oberlungwitz, Hermsdorf, Langenchursdorf, „Goldene Aue“,  
    Falken, Langenberg, Meinsdorf 
10.00 Uhr Knopfmuseum Schmölln 
12:00 Uhr  Mittag im Bellevue 
14:00 Uhr  Straußenfarm Burkhardt Lumpzig 
16.00 Uhr  Kaffee 
17.00 Uhr  Rückfahrt 
 
Unsere Leistungen: 
Fahrt im Reisebus 
Betreuung 
Führung 

 Preis: 47,00 € 

 
 

 
 

 

ellen Stand. Für 2016 ist u.a. ein „Erste Hilfe Lehrgang“ direkt auf 
dem Gelände sowie die Beschaffung von Testmaterial für Einstei-
ger in diesem Sport geplant. Anschließend sind Schnupperkurse 
in den Sommerferien vorgesehen. Informationen dazu werden 
bis Mai folgen. Im zweiten Programmblock lobte Bürgermeister 
Daniel Röthig die Vereinsarbeit und unterstrich die Bedeutung 
aller Vereine im Gemeindeleben.
Schließlich gab Stefan Molch von der SG Callenberg noch ei-
nen Zukunftsausblick dahingehend, was der Verein 2016 vorhat. 
Wichtige Punkte dabei betreffen den weiteren Aufbau der Ju-
gendarbeit, des geplanten Nachwuchszentrums sowie der Platz- 
bzw. Anlagenpflege an den Sportstätten.
Ein wichtiges Anliegen zum Schluss: Die SG Callenberg sucht 
weiterhin dringend eine(n) Trainer/-in für die neu gegründete F-
Jugend Mannschaft, gern auch ohne Fußball-Hintergrund. Im 
Vordergrund steht die Begeisterung bei der Arbeit mit Kindern. 
Infos dazu bei Stefan Molch (0163/7837823).

Nico Jeschar
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Anzeige
 Preis: 47,00 €

19.05.2015 08:30 Uhr ab Oberlungwitz, Hermsdorf, 
  Langenchursdorf, „Goldene Aue“, 
  Falken, Langenberg, Meinsdorf
 10.00 Uhr Knopfmuseum Schmölln
 12:00 Uhr  Mittag im Bellevue
 14:00 Uhr  Straußenfarm Burkhardt Lumpzig
 16.00 Uhr  Kaffee
 17.00 Uhr  Rückfahrt

Unsere Leistungen:
Fahrt im Reisebus
Betreuung
Führung
Kaffeetrinken 

Wenn Sie an diesen Fahrten teilnehmen möchten oder Fragen 
dazu haben, melden Sie sich bitte bei Frau Döhler
 03723/701187 oder  0173/6997546.

Nicht vergessen!

Am 19. April 2016 geht die Reise nach Raschau zur Erleb-
niswelt „Pink Bulle“ mit anschließender einmaliger Führung 
durch das Pumpspeicherwerk Markersbach. Meldungen bitte 
an Frau Döhler: 03723/701187 oder 0173/6997546. 
Wir freuen uns auf Sie.

VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 11.05.2016 14.00 Uhr Seniorennachmittag 
Mittwoch, 18.05.2016 14.00 Uhr Handarbeitszirkel 
Unser Service für Sie:      Öffnungszeiten: 

- Annahme von Näharbeiten und Änderungen  Di 9.00-14.00 Uhr 
- Computerkurse (individuell gestaltet)   Mi 9.00-17.00 Uhr 
- Kopierarbeiten      Do 9.00-14.00 Uhr 
- Vermietung unserer Räumlichkeiten 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Zeit und freuen uns auf Ihren Besuch. 
Das Team vom Frauenzentrum  

 
 
Tradition, Natur und kulinarische  
Besonderheiten der Direktvermarktung  
im Altenburger Land 
 
Dienstag, 17. Mai 2016 
Donnerstag, 19. Mai 2016 
 
Im äußersten Osten Thüringens liegt im Sprottental Schmölln, die Stadt mit Herz und 
K(n)öpfchen, die im Jahre 1066 als "Zmulna" erstmals urkundlich erwähnt wurde. Im 1997 
eingerichteten „Knopf- und Regionalmuseum“ wird ein umfangreicher Überblick über die 
wechselvolle Geschichte der Schmöllner Knopfmacherindustrie gegeben, die weit in die 
zweite Hälfte des vergangenen Jahrhunderts zurückreicht. Perlmuttknöpfe, Steinnussknöpfe, 
Hirschhornknöpfe, eine Vielzahl von Knopf- und Bearbeitungsmaschinen geben uns einen 
reichhaltigen Einblick. 
Anschließend nehmen wir das Mittagessen im besten Haus Thüringen's, im Hotel „Bellevue“, 
ein. 
Nach dieser Stärkung besuchen wir „die Straußenfarm Burkhardt“, im schönen 
Altenburger Land. 
Umgeben von Teichen, grünen Wiesen und Weiden erleben wir bei einer Führung die 
großen Zuchttiere, den Straußenkindergarten und die Kükenstation in der Villa Strauß. Zur 
Entspannung genießen wir in der Straußenscheune leckeren hausgebackenen Kuchen und 
Kaffee. 
Im Hofladen gibt es frisches Straußenfleisch, Wust aus eigener Schlachtung und vieles 
mehr. 
Nach diesem interessanten Tag treten wir die Heimreise an, vielleicht auch mit lukullischen 
Leckereien im Gepäck. 
 
Besuchen Sie mit uns das Altenburger Land, eines von vielen Schmuckstücken im 
Freistaat Thüringen. - Wir freuen uns auf Sie! 
  
Ablauf der Fahrt: 
17.05.2015 08:30 Uhr ab Waldenburg, Callenberg, Reichenbach, Ihle, Katze 
19.05.2015 08:30 Uhr ab Oberlungwitz, Hermsdorf, Langenchursdorf, „Goldene Aue“,  
    Falken, Langenberg, Meinsdorf 
10.00 Uhr Knopfmuseum Schmölln 
12:00 Uhr  Mittag im Bellevue 
14:00 Uhr  Straußenfarm Burkhardt Lumpzig 
16.00 Uhr  Kaffee 
17.00 Uhr  Rückfahrt 
 
Unsere Leistungen: 
Fahrt im Reisebus 
Betreuung 
Führung 

 Preis: 47,00 € 

 
 

 
 

 

NABU Infos

Am 19. April lädt der NABU-Regionalverband Erzgebirgsvor-
land e.V. zu seinem nächsten Vortrag in den Gasthof Rußdorf, 
Waldenburger Str. 150 ein. Unter dem Titel „Fledermäuse - den 
nächtlichen Jägern auf der Spur“ berichten Joachim Frömert und 
Raimund Franke über das Leben der heimlichen Jäger, die Ge-
fährdung und den Schutz der kleinen Tiere. Sie gewähren inter-
essante und aufschlussreiche Einblicke in ihre Arbeit als Fleder-
mausforscher und wollen auch auf Fragen der Zuhörer eingehen. 
Die Veranstaltung beginnt 19:00 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Thomas Polster

KIRCHENNACHRICHTEN

Sonntag, 17.04. 9.00 Uhr Gottesdienst in Callenberg 
Donnerstag, 21.04. 19.30 Uhr  Bibel- und Verkündigungs- 
  stunde der Landeskirchlichen  
  Gemeinschaft in Callenberg
Sonntag, 24.04. 17.00 Uhr „Aufatmen und frei sein“ –  
  Gottesdienst in Grumbach
Dienstag, 26.04. 19.30 Uhr Frauendienst in Grumbach

Sonntag, 01.05. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem  
  Abendmahl, Kindergottesdienst  
  und Kirchenkaffe in Callenberg 
Dienstag, 03.05. 15.00 Uhr Frauendienst Callenberg und  
  Reichenbach in Callenberg
Donnerstag, 05.05. 10.00 Uhr  gemeinsamer Ausflugsgottes- 
  dienst der  Schwesterkirchge- 
  meinden mit Heiligem Abend- 
  mahl in Grumbach
Sonnabend, 07.05. 9.30 Uhr Kinderkreis in Callenberg
 19.30 Uhr Hauskreis (Ort bitte im Pfarr- 
  amt erfragen)
Sonntag, 08.05. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfir- 
  mation und Kindergottesdienst  
  in Callenberg
Sonntag, 15.05. 9.00 Uhr Gottesdienst in Callenberg

Montag, 16.05. 10.00 Uhr Ausflugsgottesdienst mit Kin- 
  dergottesdienst in Langen- 
  chursdorf

Feste Termine:
Kurrende:  montags 17.15 Uhr 
Junge Gemeinde:  montags 18.30 Uhr 
Chor:  mittwochs 19.30 Uhr
Volleyball  sonntags 17.30 Uhr (in der Turnhalle)

Öffnungszeiten der Kirchkasse und der Friedhofsverwaltung
Callenberg, Hauptstr. 50: 
donnerstags, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Tel.:  037608 / 21719
Fax.: 037608 / 15123
E-Mail: pfarramt-callenberg@t-online.de

Pfarrer Pilz ist ab sofort unter der Telefonnummer 03762 / 7047951
zu erreichen.

Die Kirchgemeinden Callenberg mit Reichenbach und Grumbach mit Tirschheim laden Sie 
ganz herzlich ein

layout

ve
rla

g

design

Tel.0371-422431

Der Tag der Jugendweihe!

Gratulieren Sie 
zu diesem festlichen 
Anlass mit einer 
originellen Anzeige!



13

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 16. April 2016NichtAmtlicher teil

KIRCHENNACHRICHTEN

Die Ev.-luth. Kirchgemeinde Langenchursdorf/Langenberg möchte Sie herzlich einladen

Sonntag, 17.4. 14.00 Uhr Konfirmation in Langenchursdorf
Montag, 18.4. 19.30 Uhr Gebetskreis in Falken
Sonntag, 24.4. 10.00 Uhr Gottesdienst „Einer für Alle“ in Lan- 
  genberg
Montag, 25.4. 14.30 Uhr Missionskreis in Langenberg
Samstag, 30.4. 09.30 Uhr Kindervormittag
  in Langenchursdorf 

Sonntag, 1.5. 08.45 Uhr Gottesdienst in Falken
 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
  in Langenchursdorf
Montag, 2.5. 19.30 Uhr  Gebetskreis  in Falken
 19.30 Uhr Frauenstammtisch in Langenchurs- 
  dorf
Mittwoch, 4.5. 14.00 Uhr Frauendienst in Langenchursdorf
Sonntag, 8.5. 08.45 Uhr Gottesdienst in Langenberg
 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Lan- 
  genberg
Mittwoch, 11.5. 19.30 Uhr Gesprächskreis in Langenchursdorf 
Sonntag, 15.5. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Lan-
  genberg
Montag, 16.5. 10.00 Uhr Ausflugsgottesdienst mit anschlie- 
  ßendem Imbiss in Langenchursdorf

Feste Zeiten und Termine:
Dienstag:  15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Langenberg
Donnerstag: 18.30 Uhr Junge Gemeinde in Langenchursdorf 
 19.30 Uhr Kirchenchor in Langenchursdorf

Christenlehre in Langenchursdorf
Klasse 1-2 Montag 15.00-16.00 Uhr
Klasse 3-4 Dienstag 15.10-16.10 Uhr
Klasse 5-6 Dienstag 16.30-17.30 Uhr 14 tägig

Konfirmandenunterricht in Langenchrsdorf
Klasse 7 Montag 17.00-18.00 Uhr
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo, Mi, Do 09.00-13.00 Uhr; Di 14.00-17.00 Uhr
Telefon: 037608/ 22705 Fax: 037608/ 28351
E-Mail: kg.langenchursdorf_langenberg@evlks.
Pfarramt Langenchursdorf

SONSTIGES

Das Schuljahr rennt. Kein Wunder, ist es doch schon am 24. Juni 
zu Ende. Besonders den dienstältesten Schülern bleibt da we-
nig Zeit, sich auf ihren Abschluss in Ruhe zu besinnen. Immerhin 
müssen Vorprüfungen, schriftliche und mündliche Prüfungen in 
diesem Zeitraum untergebracht werden. Außerdem wollen sie 
zwischendurch auch noch ihre Abschlussfahrt Ende April nach 
Berlin genießen. In diesem Zusammenhang freuten sich die Zeh-
ner über eine nette Geste eines ehemaligen Schülers. Alexander 
Weiß, Stadtrat in Hohenstein-Ernstthal, übergab den Abschluss-
klassen einen Teil seiner Aufwandsentschädigung zur Ausgestal-
tung der Tour nach Berlin. Zur gleichen Zeit werden sich ebenso 
die Siebtklässler auf den Weg zum Waldpark Grünheide machen, 
um dort mit der Sportaktivwoche eine schon fast 20-jährige Tra-
dition der Bildungseinrichtung fortzusetzen. 
Die Anmeldungen für die „Fünften“ des kommenden Schuljahres 
deuten auf die Bildung von drei gut gefüllten neuen Klassen hin. 
Bevor darüber Mitte Mai das letzte Wort gesprochen wird, könnte 
es aber durchaus noch weitere Verschiebungen aufgrund über-
schrittener Aufnahmekapazitäten an anderen Schulen geben. 
Persönliche Umplanungen oder gravierende Nichtauslastungen 
an anderen Standorten lassen ebenfalls weitere Veränderungen 
als möglich erscheinen. 
Ein paar wenige, neue Schüler haben in den letzten Wochen 
mit ihrer Lerntätigkeit im Hüttengrund begonnen. Die Altersun-
terschiede in der gebildeten Mini-Klasse sind sehr groß und die 
Herkunftsorte sehr weit von Deutschland entfernt. Das ist kein 

Frühjahrspläne an der Sachsenring-Oberschule

Wunder, kommen die Kinder und Jugendlichen doch schließlich 
aus dem Libanon, Syrien und Irak und erlernen zunächst einmal 
die deutsche Sprache. Mit den hiesigen Schülern versuchen sie 
sich hauptsächlich auf Englisch und unter Zuhilfenahme von 
Händen und Füßen zu verständigen. Erfreulicherweise lief die In-
tegration der weitgereisten Neuankömmlinge recht problemlos. 
Viel schwieriger verlief dagegen eine ganz anders geartete Sa-
che. Die Vorstellungen der Bauplaner mit der Sandvariante auf 
dem Pausenhof des neuen Schulobjekts überstanden den Pra-
xistest nicht. Die Kommune hat sich deshalb für eine gepflasterte 
Lösung entschieden, die Schritt für Schritt in die Tat umgesetzt 
wird. Zum Glück steht dafür auch Material aus dem Rückbau 
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Frühjahrspläne an der Sachsenring-Oberschule  
        Foto aus 1. Mail einfügen 
Das Schuljahr rennt. Kein Wunder, ist es doch schon am 24. Juni zu Ende. Besonders den 
dienstältesten Schülern bleibt da wenig Zeit, sich auf ihren Abschluss in Ruhe zu besinnen. 
Immerhin müssen Vorprüfungen, schriftliche und mündliche Prüfungen in diesem Zeitraum 
untergebracht werden. Außerdem wollen sie zwischendurch auch noch ihre Abschlussfahrt 
Ende April nach Berlin genießen. In diesem Zusammenhang freuten sich die Zehner über 
eine nette Geste eines ehemaligen Schülers. Alexander Weiß, Stadtrat in Hohenstein-
Ernstthal, übergab den Abschlussklassen einen Teil seiner Aufwandsentschädigung zur 
Ausgestaltung der Tour nach Berlin. Zur gleichen Zeit werden sich ebenso die Siebtklässler 
auf den Weg zum Waldpark Grünheide machen, um dort mit der Sportaktivwoche eine schon 
fast 20-jährige Tradition der Bildungseinrichtung fortzusetzen.  
Die Anmeldungen für die „Fünften“ des kommenden Schuljahres deuten auf die Bildung von 
drei gut gefüllten neuen Klassen hin. Bevor darüber Mitte Mai das letzte Wort gesprochen 
wird, könnte es aber durchaus noch weitere Verschiebungen aufgrund überschrittener 
Aufnahmekapazitäten an anderen Schulen geben. Persönliche Umplanungen oder 
gravierende Nichtauslastungen an anderen Standorten lassen ebenfalls weitere 
Veränderungen als möglich erscheinen.  
Ein paar wenige, neue Schüler haben in den letzten Wochen mit ihrer Lerntätigkeit im 
Hüttengrund begonnen. Die Altersunterschiede in der gebildeten Mini-Klasse sind sehr groß 
und die Herkunftsorte sehr weit von Deutschland entfernt. Das ist kein Wunder, kommen die 
Kinder und Jugendlichen doch schließlich aus dem Libanon, Syrien und Irak und erlernen 
zunächst einmal die deutsche Sprache. Mit den hiesigen Schülern versuchen sie sich 
hauptsächlich auf Englisch und unter Zuhilfenahme von Händen und Füßen zu verständigen. 
Erfreulicherweise lief die Integration der weitgereisten Neuankömmlinge recht problemlos. 
Viel schwieriger verlief dagegen eine ganz anders geartete Sache. Die Vorstellungen der 
Bauplaner mit der Sandvariante auf dem Pausenhof des neuen Schulobjekts überstanden 
den Praxistest nicht. Die Kommune hat sich deshalb für eine gepflasterte Lösung 
entschieden, die Schritt für Schritt in die Tat umgesetzt wird. Zum Glück steht dafür auch 
Material aus dem Rückbau kommunaler Straßen zur Verfügung. Damit wird verhindert, dass 
die sandigen Materialien in die Schulgebäude getragen werden und dort über längere Zeit 
Schaden anrichten. 
Spätestens in der letzten Schulwoche, in der erneut wieder ein Schulfest steigen soll, wird 
das Schuljahr 2016/17 seine Schatten vorauswerfen. Es beginnt mitten im Hochsommer, hält 
die bisher längste Unterrichtsperiode  zwischen Herbstferien und Weihnachtsferien bereit 
(fast 10 Wochen) und endet mit einem, im Vergleich zum aktuellen Schuljahr (eine Woche 
weniger) noch kürzeren Abschnitt zwischen Winter- und Sommerferien. 
Andreas Rabe 
Sachsenring-Oberschule 
Callenberg/Hohenstein-Er. 
 
 
 
Umweltamt 
 
Informationen zur Ausbringung von Jauche und Gülle  
 
Geruchsbelästigung stellt keinen Verstoß gegen geltendes Recht dar 
 
Das Umweltamt des Landkreises Zwickau teilt in Abstimmung mit dem Sächsischen 
Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie Folgendes bezüglich der Ausbringung 
von Jauche und Gülle mit: 

Geruchsbelästigung stellt keinen Verstoß gegen geltendes 
Recht dar

Das Umweltamt des Landkreises Zwickau teilt in Abstimmung 
mit dem Sächsischen Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie Folgendes bezüglich der Ausbringung von Jau-
che und Gülle mit:

Unter Düngung versteht man die Zufuhr von Pflanzennährstof-
fen. Diese kann sowohl über mineralischen Dünger als auch 
über organische Düngemittel erfolgen.

Die Zugabe dieser Nährstoffe muss sich am Bedarf der Pflan-
zen orientieren. Deshalb ist vor der Düngung der entsprechen-
de Bedarf zu ermitteln. Dieser besteht immer dann, wenn der 
Boden in der Vegetationszeit (von März bis November) nicht 
genügend Nährstoffe nachliefert.

Der Landwirt ist laut „Verordnung über die Anwendung von 
Düngemitteln, Bodenhilfsstoffen, Kultursubtraten und Pflanzen-
hilfsmitteln nach den Grundsätzen der guten fachlichen Praxis 
(Düngeverordnung – DüV)“ vom 10. Januar 2006, zuletzt geän-
dert durch Art. 5, Abs. 36 G vom 24. Dezember 2012 berechtigt, 
in der Zeit vom 1. Februar bis 31. Oktober (Ackerland) bzw. 15. 
November (Grünland) eines Jahres Düngemittel auszubringen, 
wenn bestimmte Bedingungen gegeben sind.

Dazu gehört es auch, organische Düngemittel (zum Beispiel 
Stalldung, Gülle oder Jauche) auf bestellte und unbestellte Flä-
chen aufzubringen.

Allerdings gilt das nicht, wenn der Boden überschwemmt, was-
sergesättigt, gefroren oder durchgängig höher als fünf Zentime-
ter mit Schnee bedeckt ist.

Die Ausbringung vor allem organischer Düngemittel ist oft mit 
Geruchsbelästigungen verbunden, die aber keinen Verstoß ge-
gen geltendes Recht darstellen. Bei Kulturen wie Mais oder Raps 
handelt es sich um einen kurzen befristeten Zeitraum im Jahr. 
Bei Flächen, die mit mehrschnittigen Futterpflanzen bestellt sind 
oder Grünlandflächen darstellen, kann sich die organische Dün-
gung zwei- oder dreimal in der Vegetationszeit wiederholen.

Eine Anzeige bei der zuständigen Behörde ist nur dann sinnvoll, 
wenn über die übliche und meist unvermeidliche Geruchsbeläs-
tigung hinaus ein Verstoß gegen geltendes Recht vermutet wird.

Die zuständige Behörde für den Vollzug der Düngeverordnung 
im Landkreis Zwickau ist das Sächsische Landesamt für Umwelt 
und Geologie, Abteilung 3, Fachbildungs- und Förderzentrum 
Zwickau, Werdauer Straße 70, 08056 Zwickau. Ansprechpartne-
rinnen sind Frau Drese (Telefon: 0375 566532) und Frau Weber 
(Telefon: 0375 566519).

Umweltamt

Informationen zur Ausbringung von Jauche und Gülle

Wie entsorge ich ausgediente Elektro(nik)-Altgeräte richtig?

Jeder Nutzer von Elektro- und Elektronikgeräten trägt auch die 
Verantwortung für eine ordnungsgemäße und umweltgerechte 
Entsorgung ausgedienter Geräte.
Die Erfassung von Elektro(nik)-Altgeräten ist ausschließlich den 
Herstellern und Vertreibern solcher Geräte sowie den öffentlich-
rechtlichen Entsorgungsträgern - hier der Landkreis Zwickau - 
vorbehalten.

Amt für Abfallwirtschaft
Gewerbliche Sammlung unzulässig

Der Handel ab einer Verkaufsfläche von 400 Quadratmetern 
nimmt Haushaltgroßgeräte beim Kauf eines Neugerätes zurück. 
Haushaltkleingeräte bis zu einer Kantenlänge von 30 Zentime-
tern sind vom Handel auch ohne Neukauf zurückzunehmen.

Häufig sind diverse Handzettel oder Aufrufe zur Sammlung von 
Elektro(nik)-Altgeräten neben Alttextilien, Schrott im Briefkasten 
und am Hauseingang zu finden. Die gewerbliche Sammlung von 
Elektro(nik)-Altgeräten ist nicht zulässig. Sowohl der Bereitstel-

kommunaler Straßen zur Verfügung. Damit wird verhindert, dass 
die sandigen Materialien in die Schulgebäude getragen werden 
und dort über längere Zeit Schaden anrichten.
Spätestens in der letzten Schulwoche, in der erneut wieder ein 
Schulfest steigen soll, wird das Schuljahr 2016/17 seine Schat-
ten vorauswerfen. Es beginnt mitten im Hochsommer, hält die 
bisher längste Unterrichtsperiode  zwischen Herbstferien und 
Weihnachtsferien bereit (fast 10 Wochen) und endet mit einem, 
im Vergleich zum aktuellen Schuljahr (eine Woche weniger) noch 
kürzeren Abschnitt zwischen Winter- und Sommerferien.

Andreas Rabe
Sachsenring-Oberschule
Callenberg/Hohenstein-Er.

Anzeige

Bundesverband Deutscher Bestatter e.V. - Bestattungsvorsorge

Johannisplatz 4/2 (Bachstraße), Limbach-Oberfrohna
Tel. 03722 - 8 56 26

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Ihr persönlich individuelles Bestattungshaus
im Herzen von Limbach-Oberfrohna

www.amoroso-bestattungen.de

Inh. Martina Spindler

Bestattungen
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lende als auch der Sammler handeln ordnungswidrig. Diese Ord-
nungswidrigkeiten sind bußgeldbewährt.

Wer sich jedoch hinter diesen Sammlungen verbirgt und welcher 
Zweck - gemeinnützig oder rein gewerblich - damit verfolgt wird, 
ist in manchen Fällen nicht ersichtlich. Seriöse Sammler geben 
ihre Firmenanschrift, Telefonnummer und den verfolgten Zweck 
an, während entsprechende Angaben bei dubiosen Sammlun-
gen, die in der Regel auch nicht ordnungsgemäß bei der zustän-
digen Abfallbehörde (Landesdirektion Chemnitz) angezeigt sind, 
ausbleiben.

Elektro(nik)-Altgeräte können kostenlos bei den folgenden vom 
Landkreis eingerichteten Sammelstellen für Elektro(nik)-Altgerä-
te abgegeben werden:

Darüber hinaus ist es möglich, Haushaltgroßgeräte gegen eine 
Transportgebühr von 10 EUR pro Großgerät durch den Land-
kreis abholen zu lassen. Kleingeräte werden selbstverständlich 
bei der Anmeldung eines Großgerätes zur Abholung kostenlos 
mitgenommen.

Das Amt für Abfallwirtschaft des Landkreises Zwickau rät drin-
gend davon ab, sich an unseriösen Sammlungen zu beteiligen 
und bittet, verantwortungsbewusst zu handeln.

Für weitere Informationen stehen die Abfallberater des Land-
kreises Zwickau unter den Rufnummern 0375 4402-26111, 0375 
4402-26117 und 03763 404-103 zur Verfügung.

Annahmestelle Öffnungszeiten

KECL GmbH
Stadtteil Reinholdshain
Ringstraße 36
08371 Glauchau

Di. und Do.: 09:00 bis 12:00 Uhr
 13:00 bis 18:00 Uhr

KECL GmbH
Jägerstraße 2 a
09212 Limbach-Oberfrohna

Mi.:  09:00 bis 12:00 Uhr 
 13:00 bis 17:30 Uhr

Amt für Abfallwirtschaft

Mobile Schadstoffsammlung findet statt

Termine der Sammlung im Frühjahr 2016

Ab dem 21. Mai 2016 findet im ehemaligen Landkreis Chemnitzer 
Land die mobile Schadstoffsammlung statt.
Gemäß der gültigen Abfallwirtschafts- und Abfallgebührensat-
zung des Landkreises Zwickau können Einwohner des Landkrei-
ses Zwickau die in ihrem Haushalt angefallenen Schadstoffe in 
haushaltüblichen Mengen am Schadstoffmobil abgeben.
Die Aufwendungen für das Einsammeln und das Beseitigen der 
Schadstoffe in üblicherweise anfallenden Kleinmengen (bis zu 
zehn Kilogramm je Einwohner und Sammlung) sind Bestandteil 
der Abfallsockelgebühr.
Nachfolgend aufgeführte Schadstoffe werden zur Sammlung an-
genommen bzw. sind von der Annahme ausgeschlossen.

Angenommen werden:

Abbeizmittel, Arzneimittelreste, Autopflegemittel, Entfärber, Ent-
roster, Farben, Grillanzünder, Lacke, Fette, Holzschutzmittel, 
Hobbychemie, Klebstoffe, Laugen, quecksilberhaltige Produkte, 
Reinigungsmittel, Schädlingsbekämpfungsmittel, Säuren, Ver-
dünner, Waschbenzin …

Von der Annahme ausgeschlossen sind:

Kraftfahrzeugstarterbatterien, Gasflaschen, Explosivstoffe jeg-
licher Art (z. B. Feuerwerkskörper), radioaktive Abfälle, Asbest, 

Dachpappe, Bauschutt, Batterien und Akkus, Einwegspritzen, 
infektiöse Abfälle …

Zu beachten ist:

- Die gefährlichen Abfälle sind in ihren Originalgebinden zu be- 
 lassen.
- Flüssigkeiten sind generell in geschlossenen Behältern abzu- 
 geben und niemals zu mischen.
- Die Abgabe der Schadstoffe darf nur direkt beim Personal am  
 Sammelpunkt erfolgen.
- Es darf  nichts unbeaufsichtigt vor oder nach dem Annahme- 
 termin am Stellplatz abgestellt  werden.

Donnerstag, 26. Mai 2016

09:00 - 09:30 Uhr Callenberg/OT Meinsdorf
  Dorfstraße 8 (Nähe Glascontainerstandplatz) 

10:00 - 10:30 Uhr  Callenberg/OT Reichenbach
  Straße des Friedens 40 (Parkplatz Rathaus) 

11:00 - 11:30 Uhr Callenberg
  Altenburger Straße 6 (Parkplatz vor
  Turnhalle/Sparkasse)
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Wichtige Information Ihres Netzbetreibers 
inetz - neue Rufnummer

ab sofort ist die Störungsstelle der Erdgasversorgung unter fol-
gender einheitlicher kostenloser Rufnummer zu erreichen:

  0800 1111 489 20

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:

Christian Stelzmann
Augustusburger Str. 1
09111 Chemnitz
presse@inetz.de
Telefon 0371/ 525-5212

Statistisches Landesamt des
Freistaates Sachsen

Haushaltsbefragung - Mikrozensus und
Arbeitskräftestichprobe der EU 2016

Jährlich werden im Freistaat Sachsen - wie im gesamten Bun-
desgebiet - der Mikrozensus und die EU-Arbeitskräftestichprobe 
durchgeführt. Der Mikrozensus („kleine Volkszählung“) ist eine 
gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung mit Auskunfts-
pflicht, bei der ein Prozent der sächsischen Haushalte (rund 
20 000 Haushalte) zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstä-
tigkeit, Arbeitsuche, Besuch von Schule oder Hochschule, Quel-
len des Lebensunterhalts usw. befragt werden. Der Mikrozensus 
2016 enthält zudem noch Fragen zum Pendlerverhalten (Schul- 
bzw. Arbeitsweg).
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Re-
geln eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei 
werden nicht Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Die 
darin lebenden Haushalte  werden dann maximal in vier aufein-
ander folgenden Jahren befragt. Die Haushalte können zwischen 
der zeitsparenden Befragung durch die Erhebungsbeauftragten 
und einer schriftlichen Auskunftserteilung direkt an das Statisti-
sche Landesamt wählen. Die Auswahlgrundlage bildet das Ge-
bäuderegister des Zensus 2011.

Die Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit einem Sonder-
ausweis des Statistischen Landesamtes. Sie sind zur Geheimhal-
tung aller ihnen bekannt werdenden Informationen verpflichtet. 
Alle erfragten Daten werden ausschließlich für statistische Zwe-
cke verwendet.

Auskunft erteilt: Ina Augustiniak, Tel.: 03578 33-2110
mikrozensus@statistik.sachsen.de

PRESSEMITTEILUNG

Informationsfahrten 2016 nach Berlin zum Deutschen Bundestag

Auch in diesem Jahr bietet der heimische Wahlkreisabgeordnete 
des Deutschen Bundestages Marco Wanderwitz (CDU) politisch 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern seines Wahlkreises ein-
tägige Informationsfahrten für Selbstzahler nach Berlin in den 
Deutschen Bundestag an. Auf Grund der großen Nachfrage wur-
den drei Informationsfahrten in diesem Jahr zu folgenden Termi-
nen geplant:
29.04.2016
17.06.2016
12.09.2016.

Im Programm enthalten sind u. a. die Busfahrt nach Berlin mit 
dem heimischen Busunternehmen “Nette“ aus Burgstädt, eine 
Führung im Bundestag und eine anschließende Schifffahrt durch 
Berlin. Der Kostenbeitrag für die Fahrt, den das Busunternehmen
vereinnahmt, beträgt 33 Euro pro Teilnehmer. Unter folgenden 
Kontaktdaten ist eine Anmeldung möglich:

Tel.: 03724/66 88 30 oder
per Mail: marco.wanderwitz.wk01@bundestag.de

Kreisverband Hohenstein-Er. e. V. 

Ein guter Partner in Ihrer Region

Kontakt:  Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Er.
      Telefon: 03723/42001
      Telefax: 03723/42868
      E-mail: verwaltung@drk-hohenstein-er.de 
 Internet: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Mo, Mi, Do 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Di 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Fr 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

NEU Kleiderkammer in Hohenstein-Er. , Herrmannstraße 42

Modisch und Aktuell  für Jedermann! 
Montag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 9:00 Uhr – 13:00 Uhr 

NEU Spendenannahmestelle in Hohenstein-Er. , Badegasse 1

Montag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Wir freuen uns über Ihre Spendenbereitschaft! 

Wir danken den Mitarbeiterinnen der Kleiderkammer von ganzem 
Herzen für ihre großartige Hilfe und Unterstützung beim Einrich-
ten unserer neuen Kleiderkammer!

SONSTIGES

Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen!

layout

ve
rla

g

design

Tel.0371 - 422431

Anzeige
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Stätte für Begegnungen - Gaststätte Stadt Chemnitz

07.06.2016/  „Kräuterzauber aus der Natur“
14:00-16:30 - ausgewählte Kräuter für die Küche
 - gesund leben mit dem, was uns die Pflanzen bieten 
 - Gast ist Kräuterpädagogin Frau Schmidt

Betreute Ausflüge
21.06.2016  Dienstag  Erdschweinessen im böhmischen
  Loket und Fichtelberg
26.07.2016  Dienstag Gartenparadies Bad Muskau und
  Erlichthof Rietschen
30.08.2016  Dienstag  Kulinarische Genüsse im Osterland –  
  Pfirsichrundfahrt
20.09.2016  Dienstag  Sächsische Weine und Lößnitzgrund- 
  bahn
25.10.2016  Dienstag  Sagenhaftes Görlitz
29.11.2016  Dienstag  Weihnachtsfahrt in die Elbklause
  Niederlommatzsch
20.12.2016  Dienstag  Dresden – Frauenkirche und
  Stollenfahrt 

Bitte melden Sie sich rechtzeitig für unsere Ausflüge an!

Betreutes Reisen seit 16 Jahren 
Planen Sie schon Ihren Urlaub für dieses Jahr? Wenn ja, dann 
entscheiden Sie sich schnell! Hier ein kleiner Vorgeschmack!

19.05. bis 25.05.2016  Riesengebirge Hohenelbe
Wecken Sie frühere Erinnerungen in einem der herrlichsten 
Landschaften des höchsten Gebirges Tschechiens! Überlegen 
Sie nicht lange und melden sich gleich bei uns an!

28.07. bis 31.07.2016  Städtereise nach Regensburg 
Besuchen Sie mit uns die einzigartig erhaltene Weltstadt des Mit-
telalters und genießen Sie das italienische Flair an der Donau! 
Bitte schnell überlegen!

30.06. bis 12.07.2016  Ostseebad Zinnowitz – Hotel Casa Familia 
Frische Meeresluft, feinsandige Strände - Erholung für Körper, 
Geist und Seele! Beliebtes Reiseziel, bedarf schneller Anmel-
dung!

GUT BETREUT – 
GENIESSEN SIE KOMFORT, QUALITÄT,

UNTERHALTUNG UND OPTIMALEN SERVICE

Erste Hilfe Ausbildung
21.05.2016  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
24.05.2016  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
18.06.2016  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 

SONSTIGES ANZEIGEN
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Innungsfachbetrieb für
Klempner-, SanItär-, KlIma-

und HeIzungStecHnIK

ZERTIFIZIERTER

PARTNER

ZERTIFIZIERTER

PARTNER

MEHRWEGSYSTEM
Tonerkartuschen - Tintenpatronen - Farbbänder

Peter Wolff, Friedrich-Engels-Str. 66, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 / 4 40 00, Fax: 03723 / 4 40 01, Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr

E-Mail: info@mehrweg-system.de, Internet: www.mehrweg-system.de

• Originale und Erzeugnisse aus 
eigener Produktion

• Büromaterial
• Lieferservice frei Haus

... de
r Umwelt zuliebe

20 Jahre



- Polsterei Pröhl -
Dorfstraße 2 OT Kaufungen
09212 Limbach-Oberfrohna

Tel.: (037609) 5 88 08

Wir fertigen in unserer Werkstatt für Sie:
•  Aufarbeitung •  Neubeziehen
•  Neuanfertigung •  Reparaturen

Aufarbeitung guter Polstermöbel lohnt!

Wir bieten Ihnen außerdem:

Möbelstoffe in großer Auswahl
und bester Qualität
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Hohenstein-Ernstth. 
Weinkellerstr. 28
Limbach-Oberfr.
Ingelheimer Str. 3

Anfragen und Anmeldung
vor Ort 15:15 - 17:15 Uhr oder telefon.
Hot 03723/769214 / LIO 03722/469080
www.meine-lernhilfe.de

Unterricht auch
in den Ferien

09356 St. Egidien
Lungwitzer Straße 28 A

Büro:
Am Bahnhof 6
093350 Lichtenstein

geprüfte Qualität

Tel.: 037204 / 8 60 34
Fax: 037204 / 6 02 18

Funk: 0172 / 648 29 11

www.pflegedienst-
sonnenschein.de

Pflegedienst
„Sonnenschein“

-auch für privat

Reinigung nach

Hausfrauenart und

Einkäufe mit Ihnen

Ambulante Senioren- und Krankenpflege
Geschäftsführer: Marina Rabe, Marcus Rabe

Kutsch- & Kremserfahrten

 Steffen Thalacker

 Talstr.46

 09337 Callenberg

 OT Langenchursdorf

 Tel. 037608/21794

 Mobil: 0170/3402345

 E-Mail: St.thalacker@gmx.de

Haus gesucht

Junge Familie mit enger Bindung an Falken im Herzen 
sucht in Falken, Langenberg, Meinsdorf und

Langenchursdorf ein Haus mit Garten, auch älter,
zur Miete oder zum Kauf.

Telefon: 0 15 75 2 76 93 31 (bitte nach 17:30 Uhr)
E-Mail: bbg@gmx-topmail.de

Liebe Patienten,
ab dem 04.04.2016 stehe ich Ihnen mit meinem Team in unseren 
neuen Praxisräumen in der Altenburger Str. 83 in 08396 Waldenburg 
zur Verfügung. Ich freue mich auf Sie! Herzlichst, Dörthe Urban

Wir sind gern für Sie da
Mo, Mi, Do 08.00 –14.00 Uhr, Dienstag 14.00 –18.00 Uhr,  
Freitag 08.00 –11.00 Uhr (Hausbesuche nach Vereinbarung)
Sie erreichen uns
per Telefon: 037608 368327  per E-Mail: mail@arztpraxis-urban.de 
www.arztpraxis-urban.de

Neueröffnung

  
                                                                           Landschaftsbau                                   
                                                            Landschaftspflege 
                                                       Baumpflege 
                                                             Floristik 
                                                                                                                  

& Floristik 

                  
 Für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke anlässlich unserer        
Geschäftsübernahme möchten wir uns recht herzlich bedanken.    
                        Marko und Kathrin Günther 

 
Waldenburg, Juli 2015 
 
 
 

Marko Günther                                                                                           
Bahnhofstraße 64
08396 Waldenburg                                                                      

Blumengeschäft Bahnhofstraße 64; Tel.: 03 76 08/22 55 5
Blumengeschäft Altenburger Str. 81; Tel.: 03 76 08/21 12 5

Ihre Treue wird bei uns belohnt, nutzen Sie unsere Bonuskarte!

Zum Muttertag am Sonntag, den 8.Mai haben wir unser Geschäft
in der Bahnhofstraße von 8.30 - 11.00 Uhr für Sie geöffnet.

Tel.: 037608/23944
                          Handy : 0172/7187365

E-Mail : galaguenther@web.de



Bestattungsdienste
KINZEL-NÜRNBERGER

WALDENBURG - GLAUCHAU - MEERANE
Markt 22
(037608) 16552

Nicolaistraße 6
(03763) 2880

Chemnitzer Str. 21
(03764) 2050

- ständiger Bereitschaftsdienst
- umfangreiche Beratung in allen Bestattungsangelegenheiten
Service - kompetent und preiswert. www.bestattungsdienste-kinzel-nürnberger.de

Inh. Ursula Kristek e. Kfr.
Thomas-Müntzer-Gasse 13, 08371 Glauchau

Tel.: 03763 2217 Fax: -2637

el.: 03763 2217 · Fax: 03763 2637

Max Gehrt Gegr. 1886

• Containerdienst für
 Bauschutt
 Sperrmüll
 Asbest/Teerpappe
 Gartenabfälle
 Erdaushub

• Ankauf von
 Buntmetall & Schrott
• Ankauf von Zeitungen
• Aktenvernichtung
• Schüttguttransport
• Verkauf von Nutzmaterial

UNSERE LEISTUNGEN UMFASSEN:

NEU: Annahme von Altkleidern!

el.: 03763 2217 · Fax: 03763 2637
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JETZT  

INFORMIEREN!

UNSER NEUES  

ANGEBOT!

Holen Sie sich jetzt bei uns  
Ihr Angebot und überzeugen  
Sie sich. Wir bieten:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Beratung in Ihrer Nähe

Am besten, Sie informieren sich 
gleich. Wir beraten Sie gerne.

Neues Auto? 
Hier gibt’s die günstige Versicherung!

Vertrauensmann
Jens Dimnik
Tel. 03723 711436
jens.dimnik@HUKvm.de
Grumbacher Str. 9
09337 Callenberg
Reichenbach
Mo. – Mi. 18.00 – 20.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Mail: scheunert.carola@web.de
Öffnungszeiten nach Vereinbarung

 

Carola Scheunert
Altwaldenburger Str. 47

08396 Waldenburg
Tel.: 03 76 08 - 16 98 9

 Hobbygärtnerin verkauft alte Tomatensorten
 Samstag den 30.04., 07.05. ,14.05. von 10.00 bis 17.00 Uhr
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Immobilienservice
Ronny Landgraf

Rathausstr. 45
09337 Callenberg

Funk: 0162/5456591, Tel.: 03723/6690701
Fax: 03723/6690704

e-mail: info@immobilienservice-landgraf.de
web: www.immobilienservice-landgraf.de

Für vorgemerkte Kauf - und 
Mietinteressenten bin ich ständig auf 
der Suche nach geeigneten Objekten
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Pflegedienst Bürger
Neue Straße 8
(ehemals Sparmarkt Zwinscher)
D-09353 Oberlungwitz
24 Std. Rufbereitschaft:
Tel. 03723 - 62 98 8-05 

Grundpflege 

Behandlungspflege 

soziale Betreuung

Hauswirtschaft und 
Einkäufe auch für Private  

Neu in unserer Region!

Pflegedienst-Buerger.de

Sie stehen bei uns im Mittelpunkt. 
Egal ob es sich um pflegerische 
Betreuung, Pflegeberatung oder 
hauswirtschaftliche Versorgung 
handelt.

Wir helfen Ihnen gern 
weiter. Rufen sie uns an.

ANZEIGEN


